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mit materiellen oder geiſtigen Betrachtungen befaſſen ſtets

Bezugspreis
cür Halle vierteljährlich 2,50 bei
zweimaliger Zuſtellung 2,75 durch
die Poſt 3,25 ausſchl Zuſtellungs
gebühr Beſtellungen werden von allen

Reichspoſtanſtalten angenommen
Jm amtlichen Zeitungs Verzeichniß

unter Nr 6553 eingetragen
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m W vJrenntHalle a d Saale Sonntag den 28 September

Anzeigen
werden die Fpalt oder deren
Raum mit 30 Pfg ſolche aus Halle mit

20 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen mer

Reklamen die Zeile 75 Pf
Erſcheint wöchentlich zwölfmal

Sonntags und Montags einmal
ſonſt zweimal täglich

Der Abdruck unſerer Origueal Artikel
iſt nicht geſtattet
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Herbſtſtimmung

Es herbſtelt Der Wind der über die kahlen Felder
zieht die gelben und welken Blälter die eines nach dem
andern von Baum und Strauch langſam zu Boden fallen
die grauen Nebel welche morgens und abends die Luft
durchwallen und ſich reifend auf die Natur ſenken ſie
ſtimmen den Menſchen gar beſchaulich und intenſiver noch
als in den Tagen des Werdens draußen werden die Ge
danken hingelenkt auf das Vergehen das nach einem ewig
waltenden Grundgeſetz dem Entſtehen folgen muß Wenn
der Frühling mit ſeinem Treiben und Knoſpen hereinbricht
und der Sommer all die Tauſende von Wunderwerken der
Schöpfung in täglich neuer Pracht auf unſere Augen und
Sinne einwirken läßt wenn der Menſch ſich Erholung und
zerſtreuung ſuchend zum Menſchen geſellt um des Lebens
ungemiſchte Freude ſo weit ſie Sterblichen überhaupt zu
theil werden kann zu genießen dann ſind freilich die Ge
danken wenig geneigt ſich mit den Problemen des Daſeins
zu beſchäftigen erſt der Herbſt der auf allen Wegen und
Stegen an die Vergänglichkeit mahnt er bringt jene
Stimmung mit ſich die zu innerer Einkehr neigt und
dem kritiſchen Verſtande immer wieder die unzähligen
Schwächen und Mängel enthüllt mit denen das Erdenleben
behaftet iſt Da mögen ſich die Gedanken konzentriren auf
das einzelne Jndividuum ſie mögen eine engere Gemein
ſchaft in den Bereich ihrer Erwägungen ziehen oder ſich mit
der großen Allgemeinheit mit wirthſchaftlichen oder politiſchen

werden ſie erkennen müſſen wie unvollkommen doch der
Menſch und menſchliches Thun iſt und wie ſehr wir darauf
bedacht ſein ſollten aus der Vergangenheit zu lernen um
einer beſſeren Zukunft die Bahn zu bereiten

Das gilt wie ſchon geſagt für alle Gebiete menſchlicher
Bethätigung gilt insbeſondere auch für unſer Staats
und Volksleben von dem ja mehr oder minder all die
vielfachen Einflüſſe ausgehen die unſer Daſein bewegen
Und wer könnte ſich wohl betrachtet er die Erſcheinungen
in Staat und Geſellſchaft mit jener Ehrlichkeit die ſelbſt
vor den eigenen Fehlern nicht Halt macht der Erkenntniß
verſchließen daß dieſe Erſcheinungen heute mehr denn jemals
zuvor geeignet ſind eine Herbſtſtimmung im Volke
aufkommen zu laſſen eine Herbſtſtimmung um ſo ſchwerer
und niederdrückender als man vergeblich nach einem Lichtſtrahle ſucht der uns verhieße daß die Nebel die ſich auf

unſer Volksleben herniedergeſenkt haben
Zeit wenigſtens wieder ſchwinden werden Die intenſive
Arbeit an ſich und in ſich ſelbſt die unſer Volk groß und
ſtark und angeſehen gemacht hat und die gefördert von den
vorbildlich wirkenden Erſten im Staate vom Träger der
Krone und ſeinen nächſten politiſchen wie militäriſchen Rath
gebern vom erſten Kaiſer und erſten Kanzler ſowie manch
anderem hervorragenden Mann allezeit ein vielbeneidetes
Charakteriſtikum der Deutſchen geweſen iſt ſie iſt heute
Eigenſchaften gewichen die an ſich ſchon wer er
freulich auf die Dauer dazu beitragen müſſen den weiteſten
Kreiſen die Luſt und Liebe an jeder Bethätigung im
Intereſſe des Staates an jeder Mitarbeit am Wohle der
Allgemeinheit zu benehmen Wir ſind in eine Periode

in abſehbarer

Gutem ſühren kann die großen Vorbilder aus früheren Zeiten
ſind längſt vergeſſen ſie haben einer Welt des Schein s
Platz gemacht in der das Sein nur eine nebenſächliche Rolle
ſpielt die kraftvolle Einfachheit zurücktreten muß hinter dem
verweichlichenden Prunk in der das Streberthum
Oberwaſſer hat und die Tüchtigkeit das ſeiner
ſelbſt bewußte Können verſinken muß vor dem Protektions
und Konnerionsweſen mit deſſen Hilfe heute die beſten und
gar oft auch die wichtigſten Aemter im Staate in Anſpruch
genommen werden

Das mag hart klingen aber es iſt ſo Blicken wir doch
einmal zurück auf die letzten Jahre was läßt ſich da nicht
alles zum nachtheiligen Unterſchiede gegen früher kon
ſtatiren Jahrzehnte hindurch hat ſich die preußiſche
Beamtenhierarchie vom kleinſten Subalternen bis hinauf
zum Geheimen Rath zur Excellenz wohl gefühlt in der
Abſtufung der Bezeichnungen in der Charakteriſirung ihrer
Dienſtgrade und ſie hat dabei ihre Pflicht gethan dem
Staate wie ſeinen Bürgern gegenüher iſt angeſehen ge
weſen wie ſie es heute auch iſt und ihre Dienſte und Ver
dienſte ſind gewürdigt worden zwar nicht nach Gunſt oder
Mißgunſt der Vorgeſetzten ſondern nach dem was ſie dem
Staate werth waren Jetzt aber iſt an Stelle ſelbſtgefälliger
Zufriedenheit die Sucht nach äußeren Ehren und
Auszeich nungen getreten und unter dieſer Sucht iſt die
Zahl der Titel ins Ungemeſſene gewachſen Da ſind Räthe
über Räthe und aller möglichen Gattungen entſtanden der
Aſſeſſor und Referendar werden erſehnt von

allen Verwaltungszweigen in deren höheren Regionen
irgend ein Rath ſein Weſen treibt der deutſche
Profeſſor in dem ſich von rer lediglich geiſtige

Größe und tiefgründige Gelehrſamkeit verkörperten
er wurde zu einer Art Dienſtalters Auszeichnung
die den Titel ganz weſentlich ſeiner Bedeutung entkleidethat und ſo net ſich das Sehnen nach äußeren Ehren
leider hervorgerufen und gefördert von höheren Stellen auf
allen Gebieten Was unter dem alten Kaiſer noch als
ganz beſondere Auszeichnung galt iſt heute zu einer Art
Hepflogenheit geworden die Zahl der Orden sdeko
rationen ſteigt mit jedem Jahre faſt und ſelbſt die
höchſten Orden die Preußens König zu vergeben hat und
die früher nur Prinzen und Fürſten ſchmückten ſie ſind
heute bei Leuten zu ſchauen deren Verdienſte um das Reich
um den Staat wie jetzt das Volk ſo ſpäter die Geſchichts
forſchung vergeblich ergründen wird bei Männern die ent
weder bis zu ihrer Dekoration unbekannte Größen waren
oder aber wie ein Lord Roberts beiſpielsweiſe für alle
v ſich die Achtung des deutſchen Volkes verſcherzt

aben
An und für ſich genommen könnte allerdings die Sucht

äußerlich zu Klänzen mit der e nur dazu beitragen den
Werth der Titel und Orden dergeſtalt herabzuſetzen daß
ſich ſchließlich von ſelbſt daraus eine Geſundung ergeben
müßte bis dahin aber werden leider die Nachtheile für
unſer Volksleben ſo groß werden daß man nur mit Be
ſorgniß der weiteren Entwicklung entgegenſchauen kann Wie
eine unerfreuliche Eigenſchaft die andere gebiert ſo iſt die
Titel und Ordensſucht zu einer der Wurzeln des Servi
lismus geworden der ſich in unſeren Tagen ebenfalls

der Aeußerlichkeiten hineingerathen die zu nichts

Nachdrug verboten

Richard Wagner als Erzieher
Von Cyriak Fiſcher

Unſere Zeit hat eine lebhafte Neigung die Männer die
ihre Bewunderung erregen durch öffentliche Bilder in Stein
oder Erz zu ehren die deutſchen Städte füllen ſich jetzt
ſchnell mit ſolchen Denkmälern Der Pietät die in dieſem
Zuge liegt und dem Beſtreben Geſtalt und Züge Se er
Männer den kommenden Geſchlechtern täglich und ſtündlich
ins Gedächtniß zu rufen ſoll die Berechtigung und An
erkennung nicht verſagt werden wenn wir nur darüber
nicht vergeſſen daß wir uns auch mit den größten und
ſchönſten Denkmälern nicht aus unſeren Pflichten gegen die
großen Männer löſen Den großen Geiſtern die befruchtend
wirkten und für ihre Schöpfungen und Gedanken ihr Leben
hingaben bezeugen wir die wahre ihnen geſchuldete Dank
barkeit nur dann wenn wir ihr Leben und Schaffen fort
dauernd fruchtbar wirken wenn wir ihre Schöpfungen und
Gedanken in unſer eigenes Leben eingehen laſſen wenn
wir den Sinn ihres Lebens erfaſſen und das ſo gewonnene
Verſtändniß dazu anwenden künftigen Großen den Weg zu
ihrem Volke und zur Menſchheit zu erleichtern Vor zwölf
Jahren erſchien jenes vielerörterte Buch in dem Rembrandt
als Erzieher der Deutſchen dargeſtellt wurde und in dem
Titel dieſer Schrift lag eine einfache aber wichtige Wahr
heit jeder ſchaffende Genius ſoll und muß uns ein Er
zieher ſein das iſt ſein wahres Denkmal So müſſen
wir heut von Goethe als Erzieher und von Bismarck als
Erzieher ſprechen und im gleichen Sinne ſei hier auf
Richard Wagner als Erzieher hingewieſen

Das iſt nun freilich ein weites Feld wie Fontane ſagt
Um ſo mehr als gerade in Bezug auf Wagner ortho doxe
Buchſtabengläubigkeit und blinde Bewunderung
ſich zu ſchönem Bunde mit mangelhaftem Eiudringen in
ſeinen Geiſt und ſeine Werke die Hand reichen Iſt dies
zu viel geſagt Wagner iſt heut Mode und wenn
es ſchon für jeden echten Künſtler ein ſchweres Geſchick iſt
von der Gunſt des launenhaften und gehaltloſen Tages
geſchmacks enporgehoben zu werden ſo iſt es bei Wagner

Deutſchen ein muſikaliſches Drama auf feſt

Längſt ſchon iſt er über diemehr und mehr breit macht

lichem Kampfe gegen die Herrſchaft der Mode in der Kunſt
und über die Kunſt ſein Werk ging darauf hinaus den

gebauter un
erſchütterlicher Grundlage zu ſchaffen Roſſini meinte alle
Kunſt habe ſchließlich die Unterhaltung zum Zwecke
Wagner wies ihr unendlich höhere und würdigere Ziele an
er ſah in ihr eine Lebensmacht eine Lebensnothwendigkeit
ohne die die Menſchen ſich nicht erkennen ſich nicht finden
ſich nicht zum Schaffen verbinden können Jch laſſe dahin
geſtellt ob und inwieweit wir ſeit Wagner in künſtleriſchen
Dingen in Dentſchland vorwärts 9hggen ſind ſo viel iſtgewiß daß während Wagner Mode iſt hundert und

aber d muſikaliſche Nichtigkeiten und Nichtsnutzig
keiten lauten Beifall finden So muß uns Wagner noch
heut Erzieher zur größeren Ehrfurcht vor der Kunſt ſein
und nur der kann ſeinem Standbilde wie s in Berlin und
als monumentales Nationaldenkmal in Leipzig errichtet
wird frei ins Auge ſehen für den jeder Genuß eines
echten Kunſtwerks ein Gottesdienſt iſt eine Aus
ſprache mit ſich und ſeinen Mitmenſchen ein Ringen und
Suchen nach dem Ewigen dem Schöpferiſchen dem Gött
lichen in unſerer Natur

Täuſchen wir uns alſo nicht darüber die laute Be
wunderung Wagner s bildet keine Bürgſchaft dafür daß ſein
Leben ſeine Werke und Jdeen wahrhaft verſtanden und in
unſerem Denken und Leben wirkſam gemacht ſind Sein
Lebensgang iſt ja wohl allgemein bekannt und niemand
kann ohne tiefe Bewegung den heroiſchen Kampf verfolgen
den der Mann führen mußte um den Schöpfungen ſeines
Geiſtes den Weg ſa bahnen Führen wir aber dieſen
Kampf auf ſeine einfachſte Urſache zurück ſo erkennen wir
ſie in der bei uns herrſchenden Abneigung gegen die
Originalität Wilhelm Raabe hat dem deutſchen Philiſter
ein Loblied geſungen und gern ſtimmen wir ihm darin bei
daß das Philiſterium bei uns eine geſunde Kraft und einen
zähen Sinn bewahrt deren ſelbſt der größte Genius nicht
entrathen kann Aber die Kehrſeite der Medaille iſt die
Feindſchaft des Philiſteriums gegen die Originalität Wir
erkennen ſie im Tagesleben läßt eine Dame ſich nur
einmal von der r Mode unabhängig machen und
ſie wird mag ihre Kleidung noch ſo ſchön geſchmackvoll und

ein bitterer Hohn Denn ſein Werk beſtand in unerbitt diskret ſein ausgelacht verhöhnt ja die Fälle ſind nicht

Kreiſe derer hinausgedrungen die mit dem höfiſchen Weſen
verwachſen ſind oder des öfteren mit dieſem in Berührung
kommen und man ſtößt im politiſchen wie im wirthſchaft
lichen Leben derart häufig auf dieſe häßlichſte aller Erſchei
nungen daß man ſich kaum noch zu wundern vermag wenn
man wahrnimmt wie ihr in vielen Fällen und auf vielen
Seiten die beſſere Ueberzeugung die freie Perſönlichkeit ja
nicht ſelten auch der eigene Wille zum Opfer gebracht wird
Guſtav ren hatte nur zu gut vorausgeahnt als er während
des großen Krieges in ſein nachmals veröffentlichtes Tagebuch
die Beſorgniß niederſchrieb daß der Glanz der kaiſerlichen
Majeſtät nicht nur in Heer und Beamtenſchaft ſondern auch
im Volke ein höfiſches und ſerviles Weſen wachrufen werde
daß von der alten preußiſchen Loyalität weit ſich entferne
Unſere Zeit und ihre Männer haben ſich ſo ſehr daran ge
wöhnt im Träger der Krone ihren Jnſpirator zu
ſehen daß ſie ſeinen Wünſchen ernſthaften Widerſtand
gar nicht entgegenzuſetzen vermögen und ſo ſehen wir denn
wie im politiſchen Leben die Miniſter zu Handlangern des
Monarchen geworden ſind wie auf dem Gebiete der
Kunſt ſich die künſtleriſche Phantaſie und Schaffensfreiheit
in Feſſeln ſchlagen läßt um der Auffaſſung und den Jdeen
eines Einzelnen t huldigen wie die Künſtler beſſeres
Können ihre ſelbſtändige Hoſen skraft hintan oder
wohl gar verleugnen um höfiſche Ehren monarchiſche An
erkennungen einheimſen zu können Der zukünftige Ge
ſchichtsſchreiber wird in dieſer Selbſtverleugnung der freien
Perſönlichkeit der gleichbedeutend iſt mit einem gänzlichen

chwinden des leider ohnehin ſo ſeltenen Männerſtolzes
vor Königsthronen eines der charakteriſtiſchſten Merk
male der gegenwärtigen Regierungsperiode erblicken
müſſen wenn er die letztere ihrem richtigen Werthe nach
würdigen will denn nur dann vermag er auch die Erſchei
nungen jn deuten die ſich in der Verwaltung ſelbſt in der
Rechtſprechung aufdrängen und die ſelbſt im Parteileben
hin und wieder wahrnehmbar ſind Erſcheinungen die in
der Buchſtabendeuterei und dem Wortglauben die beide
dem Zeitalter der freien Forſchung und der Herrſchaft des
Geiſtes in dem wir leben durchaus nicht entſprechen ihren
Ausdruck finden

Wenn heute der Reſerveoffizier dem Beamten vorangeſetzt
wird wenn ein Bürgermeiſter mag er auch ein noch ſo er
Se und noch ſo bewährter Verwaltungsmann ſein die
Beſtä der Krone nicht findet weil er vor Jahrzehnten
vielleicht einmal für einen Freiſinnigen Propaganda gemacht
hat wenn ein hoher Provinzialbeamter zur Penſionirung
ehe wird weil er die Tochter eines aus dem
Unteroffizierſtande hervor n Subalternbeamten
heirathet ein Geiſtlicher ſeine Beſtätigung nicht findet
weil er die Schrift nicht in orthodöxem Sinne aus
legt wenn in der Rechtſprechung r Tendenzen
Eingang erhalten haben die hie und da Argwohn gegendie Unparteilichkeit der Richter erweckten ſo find das alles

Je die nicht zuletzt mit gezeitigt werden durch den
dang am Aeußerlichen am Formenweſen durch das ängſt

liche Beſtreben oben pflichteifrig zu erſcheinen und genehm
zu werden durch die leider nur zu weit verbreitete Sucht
eine Art Vorſehung für das Jndividuum zu bilden Daß
ſolche Aeußerungen der Staatshoheit aber nicht dazu an
gethan ſind das Volk mit Freudigkeit zu erfüllen und mit

vereinzelt beleidigt werden Wir finden ſie im ſtaat
lichen Leben wo oft eine wahre Furcht vor Männern mit
kühnen weitgreifenden originellen Gedanken rer
iſt Aber ſie iſt am grbgraniſgenerg im Kunſtleben das
auf der Originalität der ſchaffenden Genies beruht
Böcklin und Wagner die beiden großen deutſchen Kunſt
heroen der zweiten Hälfte des 19 Jahrhunderts beide

Zeit ihres Lebens den Kampf um das Recht ihrer
Perſönlichkeit führen müſſen beide ſind weil ſie durchaus
originell waren verkannt verläſtert grimmig bekämpft
worden Originalität ſcheint gegenwärtig bei uns ver
fehmt ſie wird ſogleich der Gegenſtand eines bequemen
Spottes wir haben wenig Sinn dafür daß alle unſere
Fortſchritte nur aus der Originalität ſich entwickeln können
ſelbſt wenn dieſe Originalität uns bei ihrem erſten Auf
treten als verrückt erſcheint Viele große Erfinder ſind
zuerſt verrückt genannt worden Bismarck hieß verrückt Böcklin
und Wagner hießen verrückt r dem alten Einakter
Adelarde von Hugo Müller giebt es eine er

greifende Stelle es iſt die wo Beethoven in leiden
ſchaftliche Klage darüber ausbricht daß er der ſich ſo
ſchwer habe durchringen müſſen nun wieder ein Hinderniß
für jüngere Talente bilden ſolle Nun iſt es nicht heute
wieder ſo daß Wagner s Rieſengeſtalt den jüngeren
Talenten über den Weg geſchoben wird Der Sinn des
Schaffens eines großen Mannes iſt nicht der daß wir bei
ihm ſtehen bleiben ſondern daß wir es uns zu eigen
machen und darüber hinausſchreiten Der Sinn des ge
waltigen Lebenskampfes Richard Wagner s iſt der daß
wir bei jedem Künſtler achtſam nach der Originalität in
ſeiner Begabung forſchen ſollen ſie trete noch ſo ſeltſam
auf wir ſollen ſie liebevoll aufnehmen pflegen und
nähren denn in jeder Originalität liegt etwas von dem
göttlichen Funken, den der alte Beethoven dem jungen

Schubert zuſprach Vor beiläufig einem Jahrzehnt machte
ſich im Gebiete der bildenden Kunſt eine neue
Bewegung geltend und es iſt wahr ſie trat mit Fehlern
und Unarten auf Hätte man ſich jedoch von vornherein
vor allem für das Neue und Fruchtbare dieſer Bewegung
intereſſirt ſo hätte man es den jungen Künſtlern erleichtert
ihre Fehler und Unarten zu überwinden Aber wie ſeltenund lau war das Verſtändniß wie laut und allgemein die
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Vertrauen auf die Zukunft iſt ohne weiteres klar zumal
ſich ja auch nach anderer Richtung hin zeigt
unſere Miniſter das Intereſſe und das Wohl desStaates nicht auf dem ewig goldenen Mittelweg der das
Gute nimmt und fördert wo und von welcher Seite es
ihm immer entgegentritt ſuchen ſondern auf einſamen
Pfade weitab vom Volke auf Stegen die einzig der
lärmende Haufe derer beſchreitet die von altersher den
Staat und die Aeußerungen ſeiner Macht für ſich beſonders
in Anſpruch genommen haben Da muß ſchließlich wie
draußen in der erſterbenden Natur Blatt auf Blatt ſich zur
Erde ſenkt und den Stamm endlich kahl und leer ſtehen läßt
auch im Volksleben der Einzelne ſich gezwungen fühlen ſich
zu trennen von dem Ganzen müſſen mehr und mehr weite
Kreiſe ſich loslöſen von dem Pol des Staates der Regierung
und abſeits ſtehen bleiben bis es wieder einmal Frühling
wird auch in unſerem innerpolitiſchen Leben bis die Er
kenntniß durchgeſickert iſt bis zur höchſten Stelle daß nur in
und mit der Geſammtheit des Volkes Erfolge
zu erringen ſind daß der innere Werth des Mannes
allein entſcheidend ſein muß und die altpreußiſche Einfach
heit die unſer Beamtenthum unſer Volk und Heer auf die
Höhe geführt hat auch in Zukunft den Sieg davontragen
wird über alle Aeußerlichkeiten und alles Formenweſen
Noch lagert dichter Nebel zwiſchen Volk und Thron Wann
wird der alles befreiende Sonnenſtrahl durchbrechen der
die trübe Herbſtſtimmung verſcheucht und alle Kreiſe beſeelt
mit neuer Freudigkeit an gemeinſamer Arbeit zum Beſten

des Vaterlandes Sch
Deutſches Reich

Hof und Perſonalnachrichten
Der deutſche Botſchafter in Paris Fürſt Radolin iſt in 2

Berlin eingetroffen und im Hotel Continental abgeſtiegen

Politiſches

Die Rordd Allg Zig bringt
laſſung

Die Frankfurter Zeitung will eine auffallende Abſicht
lichkeit darin erkennen daß der Reichskanzler nach der
Ferienpauſe ſich nicht einmal in die Zoll kommiſſion
bemüht und deutet weiter an der Reichskanzler nehme an
dem Schickſal der Zollvorlage wenig Antheil damit durch
das Scheitern ſeine Stellung nicht berührt werde So
habe Graf Poſadowskhy den Tarif allein zu vertheidigen
und kämpfe dabei zugleich um ſein Amt Jn ähnlichen Be
trachtungen wie das demokratiſche Blatt erging ſich die

Deutſche Zeitung und man könnte glauben daß durch den
Mund zweier Zeugen ſo verſchiedener Grundanſchaungen die
Wahrheit kund geworden ſei Jn Wirklichkeit handelt es ſich
um eine Jnſinuation die wir entſchieden zurück
weiſen müſſen Aus der parlamentariſchen Geſchichte ſeit
dem Beſtehen des Reiches könnte den beiden Blättern wohl
bekannt ſein daß der Reichskanzler nur in ganz außer
gewöhnlichen Fällen ſelbſt in einer Reichstagskommiſſion
erſchienen iſt und hier die Vertretung einer Vorlage über
nommen habe Der gegenwärtige Reichskanzler hat zur
Tarifvorlage ſowohl im ganzen als was die am meiſten um
ſtrittenen Fragen betrifft wiederholt klar und die unzweideutige
Stellung genommen und kann die Vertretung des Entwurfes
in der Kommiſſion um ſo mehr den Stellvertretern in erſter
Linie dem Staatsſekretär des Jnuern überlaſſen als es wie
allgemein anerkannt einen r und kennt niß
reicheren Vertheidiger der Vorlage der verbündeten
Regierungen kaum geben kann als den Grafen Poſad owsky
Befremdlich ſcheint es und im hohen Grade verwerflich bei
der Behandlung einer ſo wichtigen Angelegenheit des Reiches
dem höchſten Beamten deſſelben perſönliche Motive wie die
Sorge um das Amt unterſtellen zu wollen

Der Ton des offiziöſen Blattes iſt auffallend ſcharf gehalten
Es wäre jedoch im hohen Grade wünſchenswerth daß den
Herren Agrariern die in ihrer Kritik des höchſten Beamten
des Reiches und der ſonſtigen Regierungsvertreter eine ganz
andere Sprache führten als das demokratiſche Blatt in ebenſo
deutlicher Weiſe von der Regierung aus geantwortet würde

Auf Grund angeblich zuverläſſiger Jnformationen theilt die
Volksztg mit iſt ſeit den letzten Tagen die Auskunft

ertheilung an Journaliſten durch die Miniſterien
und ſonſtige amtliche Stellen merklich eingeſchränkt Die
Beamten die für Auskunftertheilung bisher zu haben waren
c n
Feindſchaft und Empörung So zeugt unſere jüngſte Kunſt
geſchichte davon daß Wagner s Leben von uns noch nicht
richtig verſtanden iſt Quo vacdis domine fragte Petrus
den Heiland Iterum crucifigi verſetzte der Herr
Deutſches Volk laß deine großen Künſtler nicht umſonſt
gelitten haben daß ſie nicht wenn ſie wieder zu uns
herabſtiegen ſich bekümmert abwendeten und noch einmal
ihr Kreuz auf ſich zu nehmen verlangten

Seit einigen Jahren hat ſich in Deutſchland eine Be
wegung entwickelt die der Kunſt eine veränderte Stellung
in unſerem Leben erobern will Sie geht von dem Gedanken
aus daß die allſeitig empfundenen und anerkannten Miß
ſtände des modernen Lebens ſich in erſter Linie daher
ſchreiben daß wir der Kunſt an ſeiner Geſtaltung keinen
Antheil geben Sie erkennt in der Kunſt die Macht die
uns allein Menſch und Ratur wahrhaft verſtehen lehrt die
uns darum aus dem Chaos allgemeinen Unverſtehens
herausführen und uns lehren kann das Leben zu geſtalten
Und hier finden wir wieder Wagner als Führer auf dem
Wege Auch er ſagt Der Menſch ſpricht dann in der
künſtleriſchen Erregung mit der Natur und ſie antwortet
ihm Verſteht er in dieſem Geſpräche die Natur nicht beſſer
als der Betrachter derſelben durch das Mikroſkop Auch
er erkennt Die Bildnerin des Volkes iſt nur
die Kunſt die den Menſchen die Natur und ſich ſelbſt
verſiehen lehrt Auch ihm iſt die Kunſt die einzige und
große Führerin zu der Fähigkeit das Weltenleben erträg
lich zu geſtalten und auch er ſah in ihr die Kraft die das
Chaos die Verworrenheit des modernen Daſeins über
winden könne Denn in ihr wirkt wie ſein Biograph es
ausdrückt die Sehnſucht nach Erlöſung aus der unendlichen
Zerſplitterung in welche die menſchliche Geſellſchaft immer
mehr verfällt und in welcher der Einzelne ſich kaum mehr
als Menſch ſondern faſt nur noch als künſtlicher Homun
ulus empfindet als der minimale Beſtandtheil eines unge
euren Räderwerkes Das Kunſtwerk das dieſe Sehnſucht
erfüllt das dieſe Aufgabe löſt und nicht wie man oft
älſchlich meint ſeine eigenen Werke hat er als das
Kunfſtwerk der Zukunft bezeichnet Und ſo ſteht an der

Pforte einer neuen und wie wir hoffen glücklicheren Epoche
der deutſchen Kultur wieder die ernſte und große Geſtalt
Richard Wagner s als Erzieher

folgende offiziöſe Aus

daß von Nachrichten an Journaliſten ſtrengſtens unterſagt iſt Das
ſind zugeknöpft bis oben hin da ihnen jede Weitergabe

orreſpondenzbureau Dettborn weiß zu melden das Verhalten
ever Lellen ſei auf eine Anordnung des Reichskanzlers
Grafen Bülow zurückzuführen um dadurch das Durcchſickern
nicht genehmer Nachrichten zu verhindern Auch bei öffentlichen
Veranſtaltungen die für das Publikum von Jntereſſe ſind ſoll
der Auskunftsertheilung an Journaliſten ein Riegel vorgeſchoben
werden Es ſollen nur die Jnformatiönen erhalten die amt
lich autoriſirt ſind und Gewähr bieten für loyale
Geſinnung Privakäußerungen des Kaiſers dürfen nicht

mehr an die Preſſe und ihre Vertreter vermittelt werden
Es muß dahin geſtellt bleiben wie weit die Mittheilungen der
Korreſpondenz zutreffen Von der Nachrichtenſperre werden
nur die Blätter getroffen die in den Vorräumen der Behörden
ihre Neuigkeitsſchnüffler antichambriren laſſen und in An
erkennung ihrer Geſinnung mit amtlichen Quellen ausgezeichnet
wurden Jhnen geſchieht ſchon recht Unabhängige Blätter
werden von der Nachrichtenſperre deren Urſache nicht zu ver
kennen iſt nicht berührt

Kirche und Schule
Eine Anzahl Geiſtlicher der evangeliſchen Landes

kirche Schleswig Holſteins erhoben einen gemeinſamen
Proteſt gegen das Vorgehen des ſtrengaläubigen Kollegen die
den Kultusminiſter beſtimmen wollen Profeſſor Baumgarten
ſeines Amtes zu entheben und die dadurch an der
Kieler theologiſchen Fakultät freiwerdende Profeſſor mit einem
dogmengläubigen Dozenten zu beſetzen Der Proteſt
ſoll dem Kultusminiſterium überreicht werden

Verwaltung und Rechtspflege
Gegenüber der Mittheilung der Berliner VolksZtg und

anderer Blätter daß der Miniſter der öffentlichen Arbeiten die
urückziehung der weiblichen Beamten von dem

Schalterdienſt auf den Bahnhöfen und ihre Verwendung im
innern Dienſt angeordnet habe damit die weiblichen Beamten
möglichſt wenig mit dem Publikum in Berührung kämen hört
die Berl Correſp daß ſolche Anordnung weder beabſichtigt
noch getroffen iſt

Verfammlungen und Kongreſſe
Anſchließend an den Kongreß der Deutſchen Kolonial

geſellſchaft wird am 11 Oktober in Anweſenheit des Reichs
kanzlers und ſämmtlicher Miniſter ein Feſtmahl in ſämmt
lichen Sälen des Kaiſerhofs ſtattfinden an dem 800 Perſonen
theilnehmen werden

Deutſcher Haundwerks nud Gewerbekammertag
II

Leipzig 27 Sept
Nach Eröffnung der heutigen Verſammlung wurde zunächſt

in die Berathung über Punkt s der Tagesordnung Meiſter
titel und Lehrlingsanleitung eingetreten Die dozu
von den Handwerkskammern zu Poſen bez Harburg vor
geſchlagene Reſolution hatte folgenden Wortlaut

1 Die mit der Handwerker Novelle vom 26 Juli 1897 an
geſtrebte Beſſerung in der Erziehung und Ausbildung des ge
werblichen Nachwuchſes wird durch die Beſtimmungen des
s 129 und Art VII Abſ 2 der O nicht gewährleiſtet
2 Es wird deshalb folgende Abänderung der bezüglichen Be
ſtimmung vorgeſchiagen a s 129 Abſ 1 der O ſoll
lanten Jn Handwerksbetrieben ſteht die Befugniß zum
Halten und zur Anleitung von Lehrlingen nur denjenigen
zu welche das 24 Lebensjahr vollendet haben und in dem
Gewerbe oder in dem Zweige des Gewerbes in welchem die
Anleitung der Lehrlinge erfolgen ſoll die Berechtigung zur
Führung des Meiſtertitels haben b Artikel VII der O
ſoll lauten Die Beſtimmung des 8 129 Abſ 1 in der neuen
Faſſung tritt erſt am 1 April 1906 in Kraft Bis dahin ſteht
die Befugniß zum Anleiten von Lehrlingen in Handwerks
betrieben auch denjenigen Perſonen zu welche das 24 Lebens
jahr vollendet und in dem Gewerbe bezw Gewerbezweige in
welchem die Anleitung der Lehrlinge erfolgen ſoll mindeſtens
eine dreijährige oder falls ſie am I April 1901 das 17 Lebens
jahr vollendet hatten mindeſtens eine zweijährige Lehrzeit
zurückgelegt und die Geſellenprüfung beſtanden oder 5 Jahre
hindurch perſönlich das Handwerk ſelbſtändig ausgeübt haben
oder als Werkmeiſter oder in ähnlicher Stellung thätig geweſen
ſind

Die Reſolution
genommen

Ueber den nächſten Punkt der Tagesordnung Mittel zur
Förderung des Handwerks referirten Dr Hampke Hamburg
und Sekretär Korthaus Osnabrück die auf den vom Abg Trim
born im preußiſchen Abgeordnetenhauſe geſtellten Antrag
zurückgriffen Die Annahme deſſelben welche en bloe erfolgte
habe gezeigt daß die Stimmung eine den Handwerfker
beſtrebungen günſtige ſei das müſſe benutzt werden Darauf
gelangte folgende Reſolution zur Annahme

Der 3 Deutſche Handwerks und Gewerbekammertag zu
Leipzig iſt der Anſicht daß durch das neue Handwerker
organiſationsgeſetz vom 26 Juli 1897 allein eine wirthſchaft
liche Hebung des Handwerks in genügender Weiſe nicht erreicht
werden kann Der 3 Deutſche Handwerks und Gewerbe
kammertag begrüßt daher die im preußiſchen Abgeordneten
hauſe auf Anregung der Herren Trimborn und Genoſſen am
4 Juni 1902 en bloc angenommene Reſolution mit Freude
und hofft daß die preußiſche Regierung recht bald mit ge
nügenden Mitteln die geplante Aktion zur Förderung des
Handwerks ins Werk ſetzen möge Da aber nicht nur das
preußiſche Handwerk ſondern das geſammte deutſche Hand
werk ſich in einer wirthſchaftlichen Nothlage befindet ſo richtet
der 3 Deutſche Handwerks und Gewerbekammertag an alle
deutſchen Bundesregierungen das dringende Erſuchen Mittel

ſo weit es noch nicht geſchehen iſt in ausreichendem
Maße zur wirthſchaftlichen Hebung des Handwerks ins
beſondere zur Errichtung von Meiſterkurſen zur weiteren
Ausbildung von Handwerksmeiſtern zur Veranſtaltung von
Ausſtellungen muſtergiltiger Maſchinen und Werkzeuge zur
Errichtung gewerblicher Auskunftsſtellen zur Anregung undBildung von Kreditz Rohſtoff Werk und Paar
Genoſſenſchaften uſw zur Verfügung zu ſtellen

Zum folgenden Punkte der Tagesordnung An erkennung
der r inhe ene der Fach und Gewerbeſchulen ſtellte der Referent Raemler für die Hand
werkskammer Weimar folgenden Antrag

Der deutſche Handwerks und Gewerbekammertag wolle
dahin wirken daß eine einheitliche Regelung im Meiſter
prüfungsweſen inſofern herbeigeführt werden möge als den
mit genügendem Prädikat verſehenen Abgangszeugniſſen von
Fach und Gewerbeſchulen welche in ihrem eigenen Kammer
bezirke oder Staate von der nochmaligen theoretiſchen Prüfung
oder eines Theiles derſelben entbinden auch die Anerkennung
in anderen Bundesſtaaten nicht verſagt wird ſodaß alſo
Abgangszeugniſſe dieſer Art im ganzen Deutſchen Reiche
gleiche Rechte genießen

Regierungsrath Dr v Seefeld vom preuß Handelsminiſterium
bittet den Antrag nur dem Verbandsausſchuß zur näheren
Prüfung und Durcharbeitung zu überweiſen Dieſer Vorſchlag
fand nach kurzer Debatte einſtimmige Annahme

wurde nach längerer Debatte einſtimmig an

Leipz Tagebl weiter berichtet Reichtagsabgeordneterund ſchlug ſolgende Reſolution zur Annahme vor Euler

Die Handwerkskammern ſtellen bezüglich des Lweſens folgende Grundſätze auf 1 Die Ausbildung ded Ung
werkerjugend iſt ausſchließlich Sache der Meiſterſchaft nigg
nur in der praktiſchen Werkthätigkeit in der Werlſtatt ſonder
auch in Bezug auf ihre Erziehung und ihre theoretiſche und
techniſche Ausbildung in Fach und Fortbildungsſchule
Dieſes Gebiet gehört dem Meiſterſtande öffentſich und
geſetzlich gewährleiſtet Da ihm ſomit die Ausbildung und
Erziehung des Nachwuchſes anvertraut iſt ſo iſt ihm au
die Verantwortung für eine den heutigen Anforderungen ent
ſprechende Berufserziehung zu übertragen 2 Das reichs
geſetzlich garantirte Recht der Jnnungen Fachſchulen zu
errichten und zu leiten muß in vollſtem Umfange und mit
aller Energie gewahrt und von den Handwerkskammern ünter
ſtützt werden 3 Da die Ausbildung und Erziehung eines
tüchtigen freien ſelbſt und ſtandesbewußten Handwerker
ſtandes der auf ſeinem ihm gehörigen Berufsgebiete die
verantwortliche Herrſchaft beſitzt nicht nur im Intereſſe
des Handwerks ſelbſt ſondern auch und zwar in hohem
Maße zur Hebung des Bürgerthums beiträgt und im
Jntereſſe der ſtaatlichen Geſellſchaft liegt ſo iſt Staat
und Kommune verpflichtet dieſe nothwendige Ausbildung und
Erziehung durch Geldmittel zu unterſtützen 4 Anbetracht
des Umſtandes daß der Staat jährlich viele Millionen in
den Etat einſtellt für das höhere Schulweſen Univerſitäten
Seminare Akademien Gymnaſien 2c wozu auch der Hand
werkerſtand beiſteuern muß ſind die Staatsregierungen auf
zufordern Maßnahmen zu treffen und Mittel bereitzuſtellen
wodurch das Fachſchulweſen der Jnnungen mehr gefoördert
insbeſondere ſolche Anſtalten errichtet und unterhalten werden
in welchen praktiſch vorgebildete Handwerker als Fachlehrer
ſich ausbilden

Regierungsrath Dr v Seefeld hielt es den geltenden geſetz
lichen Beſtimmungen gegenüber nicht für haltbar daß wie im
erſten Punkt der Reſolntion beantragt die geſammte Heran
ziehung und Ausbildung des Lehrlings nur in die Hände des
Lehrherrn gelegt werde Die Verſammlung beſchloß die
Reſolution dem Verbandsausſchuſſe zu überweiſen der unter
Hinzuziehung der Handwerkskammern zu Hamburg und Köln
die Angelegenheit durchberathen und dann dem nächſten Kammer
tage eine neue Vorlage unterbreiten ſoll Darauf trat eine
Mittagspauſe ein

n

Ausland
Die bulgariſchen Lan dleute in Anfruhr

Ueber Wien kommt eine ſchlimme Botſchaft aus Saloniki
Alle bulgariſchen Dörfer des Vilajet Monaſtir namentlich
die Dörfer des Bezirks Vodina haben ſich gleichzeitig er
hoben Die Aufſtändiſchen griffen die türkiſchen Truppen
an wobei blutige Kämpfe ſtattfanden Die Militärbehörden
von Monaſtir und Saloniki ſandten Truppen ab um die Auf
ſtändiſchen einzuſchließen Die Bulgaren ſollen durch Emiſſäre
in allgemeine Empörung verſetzt worden ſein Es ſcheint daß
eine allgemeine bulgariſche Erhebung mit den Waffen be
abſichtigt werde Unter ſolchen Umſtänden werden die be
ginnenden Feſtlichkeiten am Schipkapaß ſicher nicht zur Be
ruhigung der Gemüther beitragen

Amerika entſendet ein Ausſtellungsſchiff
Die amerikaniſchen Kaufleute verſuchen mit aller Gewalt die

Oberhand auf dem Weitmarkt zu erlangen So will die
Commercial Oriental Expedition Company am 15 November
1902 den Dampfer Oregon von Seattle Waſhington aus
mit Proben amerikaniſcher Produkte und Vertretern von Fabri
kanten und Gewerbetreibenden auf eine ſechsmonatige Reiſe
nach den Märkten Oſtaſiens Südafrikas Auſtraliens und den
Jnſeln des Stillen Oceans entſenden Die Veranſtalter dieſes
Unternehmens welches von der Handelskammer in Segttle leb
haft unterſtützt wird hoffen auf dieſe Weiſe neue Märkte
für die amerikaniſchen Produkte zu gewinnen und
erwarten von den betheiligten Jntereſſenten daß ſie den
Dampfer in eine große ſchwimmende Ausſtellung ver
wandeln werden Den amerikaniſchen Konſuln der verſchiedenen
Orte an welchen das Schiff anlegen ſoll werden der Zweck
das Datum der Ankunft und der Abfahrt der Expedition ſowie
ſonſt erforderliche Einzelheiten rechtzeitig mitgetheilt werden
damit ſie in geeigneter Weiſe für das Gelingen des Unter
nehmens mitzuwirken imſtande ſind Das Zwiſchendeck des
Oregon ſoll elektriſch beleuchtet ſo vollkommen wie möglich

zu Ausſtellungszwecken hergerichtet und dem Publikum
jederzeit zugänglich gemacht werden Es ſollen auch
Vorrichtungen mit an Bord genommen werden um an Orten
an welchen ſchwierige Landungsverhältniſſe herrſchen Reiſende
und Landbewohner vom Schiff nach der Küſte und umgekehrt
zu befördern Elektriſche Kraft wird den Ausſtellern zu Kühl
anlagen zur elektriſchen Beleuchtung und zum Betriebe von
Ventilatoren abgegeben Für die Reiſe und den Ausſtellungs
raum hat jeder Ausſteller 2000 Dollars zu entrichten

Holland
Die Burengenerale treffen am 6 Oktober in Brüſſel

ein um von dort aus nach Deutſchland zu fahren

Belgien
Gräfin Lonyay hat von 17,000 Einwohnern der Stadt Ant

werpen eine Beileidskundgebung erhalten ebenſo haben die
Damen der Brüſſeler Geſellſchaft eine Adreſſe über
ſandt die neben der Theilnahme Entrüſtung über die der
Gräfin widerfahrene Behandlung ausdrückt

Frankreich
Wie aus Paris gemeldet wird iſt General Frater zur Dis

poſition geſtellt worden
Der römiſche Korreſpondent des Matin giebt zu dem be

kannten Zwiſchenfall Navenne Rampolla aus wohlunter
richteter Quelle folgende Mittheilung Ein Redacteur des
Matin war bekanntlich in Rom eingetroffen um den Papſt

oder den Kardinal Rampolla über die franzöſiſche Angelegenheit
zu interviewen Zwar erreichte der Journaliſt den eigent
lichen Zweck ſeiner Romreiſe nicht war aber doch in der Lage
ein Schreiben des Kardinals Rampolla an den franzöſiſchen
Geſchäftsträger Navenne zu veröffentlichen Der Redacteur
war nämlich durch einen Brief des Miniſters Delcaſſé an
Navenne empfohlen worden daher kam die Bereitwilligkeit des
letzteren dem Journaliſten die gewünſchte Unterredung zu ver
ſchaffen und daher auch das vom Matin ſo weidlich aus
geſchlachtete Antwortſchreiben Rampolla s

Wiſſenſchaft Knnuſt Litteratur
Das Gaſtſpiel der Sarah Bernhardt in Dresden

iſt vom König genehmigt worden Nach Rückſprache mit der
Jntendantur wird beſtimmt werden wann die Gaſtſpielvor
ſtellungen beginnen

Die Riſſe der Wände des Dogenpalaſtes machen
wie aus Venedig gemeldet wird eine ſofortige Untexpfeilerung
der Jnnenwände nothwendig
7 Die Vereinigung der Kunſtfreunde Berlin

bringt in nächſter Zeit die erſten Blätter einer farbigen Publi
kation von Gemälden franzöſiſcher Meiſter des 18 JahrhundertsUeber den nächſten Punkt Fachſchulen referirt wie das aus dem Beſitz des Kaiſers Daß dieſe auf der letzten Pariſer
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Weltausſtellung bewunderten Bilder in Auswahl zum Gemein
ut des Gebildeten gemacht werden iſt gewiß anzuerkennen

Hie arbenlichtdrucke werden unter der Kontrolle des be
rufenſten Kenners nämlich des Dirigenten der Kunſtſchätze des
Preußiſchen Königshauſes Profeſſor Dr Paul Seidel in einem
Atelier hergeſtellt und gedruckt das der Vereinigung der
Kunſtfreunde zu dieſem Zweck im Königlichen Schloſſe in
Berlin eingeräumt worden iſt Alle Drucke unterliegen der
Prüfung des Oberhofmarſchallamtes und dürfen nur mit Ge
nehmigung dieſer Behörde ausgegeben werden

z Henrik Jbſen ſollte wie dem Gaulois aus Chriſtiania
geſchrieben wird nach einem in der Stadt umlaufenden Gericht
gefährlich krank ſein Erkundigungen haben jedoch ergeben daß
die Geſundheit des Dichters ſo gut iſt wie es bei ſeinem Alter
nur möglich iſt Jbſen iſt gegenwärtig damit beſchäftigt zwei
dramatiſche Gedichte wieder durchzuſehen die in der endgiltigen
Ausgabe ſeiner Werke Platz finden ſollen Sie ſind betitelt
Kioempehoien die Tragbahre und Oluf Liljekrans Das

erſte wurde im Jahre 1850 geſchrieben und in demſelben Jahre
auf einer Bühne von Chriſtiania aufgeführt das zweite datirt
von 1859 Jbſen bereitet außerdem einen Band Dramatiſche
Kritiken und polemiſche Artikel vor

Provinzialnachrichten
Zeitz 27 Sept Herr Regierungspräſident Frei

herr von der Recke weilt heute in unſerer Stadt und be
ſichtigte in Begleitung des Herrn Landraths Winckler und des
Herrn Gymnaſialdirektors Kanzow das Gymnaſiu

Naumburg 26 Sept Die Stadtverordneten ge
nehmigten geſtern den Bauentwurf für das Familienhaus zehn
Wohnungen von Stube Kammer und Küche der neuen Jn
fanteriekaſerne die Baukoſten ſind auf 71,000 M veranſchlagt
und bewilligten da von den 27,000 Obſtbäumen der ſtädtiſchen
Obſtanlage weſentlich infolge von Engerlingfraß etwa 9000
Stämme 1500 halbhohe 7500 Buſchſtämme eingegangen ſind
auf Antrag des Magiſtrats zu Neupflanzungen 6000 M

tz Wallhaufen 27 Sept Typhus Hier iſt eine Anzahl
Kinder am Typhus erkrankt Vorſichtsmaßregeln ſind bereits
getroffen

Beyernaumburg 27 Sept Unglücksfall Ein ent
ſetzliches Unglück ereignete ſich hier heute früh auf der Dreſch
maſchine des Rittergutes Kaum hatte die Arbeitersfrau Bohne
ihre Thätigkeit auf der Maſchine ſtehend begonnen ſo
kam ſie wahrſcheinlich durch Ausgleiteu zu Fall und gerieth
mit ihrem linken Arm in die ſogenannte Trommel Der Arm
wurde ihr abgeriſſen auch wurde ſie am Hinterkopfe arg be
ſchädigt Es iſt fraglich ob die rüſtige junge Frau die Er
nährerin ihres lahmen faſt arbeitsunfähigen Mannes und zweier
noch unerzogener Kinder mit dem Leben davon kommt

Wittenberg 27 Sept Unfälle Auf dem Bahnhofe in
Bergwitz verungkückte der Bahnarbeiter Lieder dadurch daß er
beim Umladen von großen Kiſten mit der Hand zwiſchen zwei
ſolche gerieth und ihm dabei ein Finger vollſtändig abgequetſcht
wurde Weiter verunglückte der Bahnarbeiter Heinrich auf der
Nachhauſefahrt vom Bahnhof Bergwitz indem ihm beim Sturz
vom Fahrrade eine Ader im Arm platzte und ein ſtarker Blut
erguß nach innen erfolgte Beide Verunglückte die aus Klitz
ſchena ſind befinden ſich in ärztlicher Behandlung

Köthen 27 Sept Selbſtmord Erhängt hat ſich
geſtern Nachmittag auf dem Boden des Hauſes Schulſtraße 11
der Böttcher Theodor H Er hatte ſich in unſittlicher Weiſe an
ſeiner 13 jährigen Pflegetochter vergangen und war deshalb
geſtern Vormittag polizeilich vernommen worden wobei er ent
ſchieden beſtritt ſich ſchuldig gemacht zu haben

Braunſchweig 27 Sept Glück im Unglück hatte heute
morgen ein etwa 10jähriges Mädchen das beim Spielen aus
einem Fenſter der zweiten Etage eines Hauſes am Hutfiltern
in einen mit Glas überdeckten Lichthof herabſtürzte Das Kind
fiel auf ein Drahtgitter das zum Schutze eines Oberlichtes in
der Höhe der erſten Etage angebracht iſt und durch das
federnde Gitter wurde der Sturz ſo gemildert daß das Kind
anſcheinend völlig unverletzt blieb Die Oberlichtfenſter wurden
allerdings durchſchlagen und die Glasſplitter fielen in den
darunter befindlichen Laden wo ſie großen Schrecken ver
urſachten Der Vorfall lehrt wie wichtig es iſt alle Oberlicht
einrichtungen über denen ſich noch Wohnräume befinden durch
Gitter zu ſchützen und dieſe auch ſtets in guten Zuſtande zu
erhalten

s Frankenhauſen 26 Sept Pferdeſtall auf der
Rothenburg Die Reſtaurationswirthſchaft auf der Ruine
Rothenburg hat eine neue bauliche Vergrößerung dadurch er
fahren daß Herr Günther Reinicke auf vielſache Vorſtellungen
hin einen Pferdeſtall gebaut hat um den Pferden der paſſirenden
Fuhrwerke bei Sturm und Unwetter eine geſchützte Unterkunft
zu gewähren

Gera 26 Sept Schädigung durch einen Drachen
Neuartiger Betrug Ein hieſiger Schuljunge hatte

kürzlich einen Drachen ſteigen laſſen wobei ſich der Drache in
eine Telephonleitung verwickelte und ſie beſchädigte Gegen den
Jungen und ſeine Eltern iſt jetzt Anzeige erſtattet worden ſo
daß dieſe für den entſtandenen Schaden aufzukommen und
außerdem noch eine Beſtrafung wegen Gefährdung einer öffent
lichen Telegraphenanlage zu gewärtigen haben Jn einem
größeren Dorfe des Fürſtenthums wurde der Verleiher einer
Dreſchmaſchine die er mit ſeinem Sohne bediente als Betrüger
ertappt Jm Jnnern der Maſchine hatte er einen Kaſten an
gebracht in welchem etwa 25 Pfd Getreidekörner untergebracht
wurden die ohne daß man die kunſtvolle Einrichtung von außen
wahrnehmen konnte in den Kaſten fielen Wie lange der ehr
liche Verleiher das rentable Geſchäft betrieben hat entzieht ſich
unſerer Kenntniß Jedenfalls wartet ſeiner nun eine empfind
liche Strafe

f Gera 26 Sept Einen nachahmens werthen Be
ſchluß hat die hieſige Bäckerinnung gefaßt es ſollen nämlich
Plakate gedruckt werden durch die das Publikum erſucht wird
die Backwaaren nicht mit den Fingern zu berühren Die gleiche
Mahnung ſollte an den Körben angebracht werden in denen
frühmorgens die Backwaaren ausgetragen werden

en

Vermiſchtes

Die Jywelen der Königin Eliſabeth Gemahlin Friedrich Wil
helm s

berwieſen worden

I I

un Re u

ſind aus dem Krontreſor dem HohenzollernMuſeum

Die Vornnterſuchung gegen Kommerzienrath Schulz wegen
der Vorgänge bei der Pommerſchen Hypothekenbantk iſt
jetzt abgeſchloſſen Bei dem großen Umfange des Materials

e nre 26 Sept Berieht v J on Hoffmann Das Getreide
geronat ve bierrt in ustioser Sümnmang In V i von Weizen
Bogxweo Hafer Gerste und Mai haben bei geringen Umea zen
reine Vernlerungen vifzuwei an Weizenmehl atie Weiren

werden wohl noch einige Monate bis zur Eröffnung des k ſeie preishaltend Tagespreise Weiren bis 54 Kouxen be 136
Hanptverfahrens vergehen
wahrſcheinlich erſt Anfang nächſten Jahres ſtattfinden

Als eine Vrnutſtätte für Krenzottern haben ſich in letzter Zeit
einige Kreiſe Hinterpommerns erwieſen So ſind in dem
Amtsbezirk Schmolſin in der Zeit vom 1 Auguſt bis 18 Sept
nicht weniger als 2975 dieſer Reptilien gefangen und die
Prämien dafür bezahlt worden Jn den erſten zwei Tagen
dieſer Woche wurden ſogar 540 Stück eingeliefert Jn einzelnen
Ortſchaften beſchäftigen ſich zahlreiche Perſonen nur mit dem
Fangen von Kreuzottern und erzielen einen ſehr guten Tages
verdienſt Die anhaltend naſſe Witterung ſcheint die Thiere
maſſenhaft aus ihren Schlupfwinkeln getrieben zu haben

Kinderränber Einer durch Nienburg an der Weſer ziehenden
Zigeunerbande wurden zwei ihrer Kinder polizeilich ab
genommen und vorläufig im Amtsgerichtsgefängniß untergebracht

Von einer ſchweren Eifenbahnkataſtrophe meldet der Draht z
aus Arras Der von Lille nach Paris gehende Eilzug ent
gleiſte am Sonnabend früh als er mit großer Geſchwindigkeit
den Bahnhof von Arleux durchfuhr wo er nicht anzuhalten
hatte 26 Perſonen wurden getödtet viele verwundet
Das Unglück ereignete ſich auf einer Weiche

Skandalöſen Vorgängen in Sportskreiſen ſpürt zur Zeit in
Paris die Polizei nach Am Freitag verhaftete ſie den ameri
kaniſchen Jockey Todsloan dem ſeit zwei Jahren die Reitlicenz
entzogen iſt ließ ihn aber bald wieder frei Es ſcheint als ob
Jockeys und Buchmacher gewerbsmäßig die Angehörigen der
VLebewelt im BVaccarat rupften Außerdem iſt die Polizei un
ſauberen Manipulationen auf der Spur die die auffallenden
vorjährigen Rennſiege der Outsſider erklären

Eine ſchtwimmende Poftſtatton Eine der erſten bemerkens
werthen Neuerungen die durch die drahtloſe Telegraphie hervor
gerufen werden iſt eine ſchwimmende Poſtſtation auf hohem
Meere die eine engliſche Geſellſchaft die ſoeben in Liverpool
begründet wurde einrichten wird Der für die erſte Poſtſtation
gewählte Punkt liegt 204 Kilometer von Kap Lizard mit dem
die Station ſtändig vermittelſt drathloſer Telegraphie verbunden
ſein wird Das Schiff das an dieſem Punkt permanent ver
ankert ſein wird dient gleichzeitig als elektriſches Feuerſchiff
Poſt und Telegraphenſtation Rettungsſtation und Proviant
depot Außerdem wird es einem maritimen Vorpoſten für
England bilden

Maſſenimpfungen Die indiſche Regierung hat ſich ent
ſchloſſen große Jmpfungen in s Werk zu ſetzen Ueberzeugt
daß das Jmpfen das einzige Mittel iſt um die Peſt erfolgreich
zu bekämpfen will ſie die rieſige Aufgabe unternehmen ſieben
Millionen Menſchen in den nächſten fünf Monaten zu impfen
Oberſtabsarzt Bannermann vom Laboratorium in Bombay hat
Jnſtruktionen erhalten eine tägliche Ration von 50,000 Doſen
Jmpfſtoff zu liefern Die Jmpfgegner ſind entrüſtet

Ungeſchriebene Geſetze haben wie manche andere Länder auch
die Vereinigten Staaten So darf ein Präſident Waſhington
gab damit den Aufang nicht zum dritten male ſich wählen laſſen
Auch das Bildniß eines Präſidenten darf auf den Landesbrief
marken nicht eher erſcheinen ehe er eine geraume Weile von
ſeinem Amte zurückgetreten oder aber verſtorben iſt So iſt erſt
jetzt die Reihe an den Präſidenten Harriſon gekommen

Kein Branutwein und keine Poliziſten iſt das Motto der
zwanzig Meilen von San Franzisko entfernten Stadt Berkley
Berkley iſt eine anmuthige ſchön gelegene Stadt mit etwa
20,000 Einwohnern die es alle fertig bringen ohne den Bei
ſtand oder den Schutz eines einzigen Poliziſten zu leben Dies
klingt für uns faſt unglaublich aber es iſt trotzdem buchſtäblich
wahr Jn Berkley befindet ſich die kaliforniſche Univerſität und
als dieſe gegründet wurde machte man es zur Bedingung daß
keine alkoholijchen Getränke innerhalb einer Meile im Umkreiſe
der Stadt verkauft werden dürften Die gänzliche Abweſenheit
geiſtiger Getränke bildet ohne Zweifel wenn nicht die einzige
ſo doch die hauptſächlichſte Urſache für die Abweſenheit jeglicher
Polizeimannſchaften

ZD

Handel Gewerbe und Verkehr
Aktien Malz fabrik Landeberg In der am 27 d

abgehaltenen ordentlichen Hauptversammlung wurde die vom
Autsichtsrathe vorgeschlagene Dividende von 8 Proz Vorj 11 Proz
genehmiet und Vorstand und Aufsichtsrath entlastet Zu Aufrichts
rathsmitgliedern wurden gewählt die Herren Rittergutsbesitzer
E Lüdicke Landsberg Fabrikdirektor B Reinicke Halle
Fabrikdirektor G Schaaf Halle Gutsbesitzer O Troitzsch
Petersdorf Gutsbesitzor Ferd Reuteor Spickendort

Im Kampfe gegen das Kaliwerk Benthe hat das Kali
syndikat dem Vernehmen nach die Preise bis zu 15 Proz er
mässigt

Der Hannoversche Hypothekenverein ein
getragene Genoszsenschaft mit unbeschränkter Haftpflicht hat
gestern Konkurse angemeldet Dem Genossenschaftskapital in
Höhe von 75,000 M aollen Spareinlagen von nahezu 3 Millionen
Mark gegenüberstehen Unter den Genossenschaftern sowohl
wie unter den Einlegern sollen sich viele kleine Leute benden
Der plötzliche Zusammenbruch der Genossen chaft soll im
wesentlichen darauf zurückzuführen sein dass viele Spareinleger
durch den Zusammenbruch der Hannoyerschen Lancſesbank in
Besorgniss gerathen waren und die Einlagen zurückforderten

Manvheim 27 Sept Telegr Bei der Aktiengesellschaft
für chemische Industrie in Mannheim Rheinau ergab
die Revision einen Verlust von 2 Millionen Mark der
seit 2 Jahren durch falsche Buchungen verdeckt ist

Der Aufsichtsrath der Sächsischen Webstublfabrik vor
mals Louis Schönherr beschloss nach reichſiebhen Abschreibungen
und einer besouderen Rückstellung von 10,500 M zur Bildung eines
Dividendenreservefonds 6 Proz Dividende in Vorsehlag zu bringen

VWanren und Produktenberlehto
Getreidoe

Leiprig 27 Sept Werzen per 1000 kg netto in ländischer
neuer 148 153 A vez u Br Kklammer unter Notix aus
ländischer 164 176 M ber u Br Rubig Roggen poer 1600 kgnetto inlän cher trockener 144 150 M bee u Br do feuchter
138 144 M bez u Br ausläünd 148 152 M Ruhig Gersse per
1000 kg nuetto Braugerste hiesige 143 160 Al bez u Br Mahl
und Futterwaare 129 142 M bez u Br Hafer per 1000 kg
netto in ländischer bez u Br do neuer 44 151 M bez u Br
aus ländischer M Fest

Dekorationen Portièren
Tischädecken Divandecken
Vorlagen Felle
Bettdeckeon Schlafdecken

Die Hanptverhandlung wird daher Mnafer U a die K Beinarnehl No O ohne Sack bis21,20 M die 100 Kkg Weizeukleie mit Sack Uis 4,99 A die 50 kr

Oeole Lebtweanten Br
I pt Rape per 109 kg 192 295 M be u Br Rapepr Le Heu 10 391 i e u Rühböl rohes

per 100 e netto oune baze lussiges ,7 A hom getroreues
7 M Br Matt

Oelaga ten

Chomigohe Produkte
Mersebure 277 Sept Berieht von Hugo Eiſohhora Chll

ealpeter Bei fester Tendenz Kkonnten Hreiso ine Kleinoivkeit
anriehen Heutige Notirung Februar März 1993 e,35 Al frei Fahrzeoug
HamburgT on 24 Sept Ohllesalpeter ord S eh ratt 9eh 12

Leipulger Börse 27 September

21 M M3 Säohse Rent Anl 232390,000 Mansk Gow 1882 101,500
do 1000 90,00 4 do 1879 100 7563 do 500 690 005 4 do Em 1375 100 756

Thlr 31/28tadtobl e 1833730/0 Staateanl 1855 100 95 006 312 do 1876 n 32bn r 67 ev 49/01 500 100 505 3/2 Alto Landoblig 3000 1059 706
andrentenbr 500 99,505 31/2 do do 500 100,756

DivDie Bisenb Stamm Akt z 112 75ee Leipz Elektr Werkeia a Ausesig Tepl 500 289,00 2 a elektr 806
52/3 Böhm Nordbahn 51 t 144,706112 Buschtiehrad ILit A 243 o0P r

113/8 do do B 252,50 8/8 Lpz Kammgarns 179,000Galiz K udw R 7 7 9 4 Malzf Fehkeua D T
6 Graz Kötlach 122,250 0 o Wollkammerei
1/2 Marienburg Mlave 46 u Mansfelder Kuxe 580 000

14 Naumburger Braunk 191,906Div Bank a Kredit Axt 0 Fort Cechent Halle
8 Allg D Kr A I pa 175,50b261 0 Sächs Kammg 25 Chemn Bankverein 21/2 Sächs M F arim 117,000
4 Dresdener Bank 143,006 9 Sächs Webstuhl
51 do Bankverein 123,006 Fabr Schönherr 167,00B
6 Gothaer Privath 126,5C00 15 Thür Gasges Spz 250 90
4 Kob Goth Kred Gs I 15 do tamm Pr 249,000

fre Z Leipziger Bank 2,00B 8 S Thür Br V St3 do Hypoth B 124,206 8 do St Prior
0 do Kred u Sparb, 9 Feitzer Par u S A 129,506Suchs Bank 122 ob do do Oblig 88 o61/2 Zwickauer 112,098 21/2 Zneckerfabr Glauzi 021

Zuckerraff Halle s 17e 50616

Wasserstände bedeutet über unter Nulh
Saale Trotha 27 Sept morgens 4 1,44 27 Sept abends 1,44

Beruburg 26 Sept t 0,85 27 Sept 83
Roldau Isor Eger Blbe

ſ Sept t Wuohe Sept Falls r
Budweis 26 9,94 orgau 27 v 0,191 1
Prag 0,20 3 Wittenberg aJungbunzlau e 0,04 10 RBosslau 4 0,46 2 2Laun EBarby 969 3Pardubiits Magdeburg 9,82 2 oBrandeis 8,36 3 aggermünde 4 1,26 2Melnik 9,55 7 WWNitteuberge 1,09 4Leitmerits 052 2 Dömitz Peg 26 4 92,60 3Aussig 27 6,36 2 ULauenburg 27 t 071 2Dresden 631 1 i

Aussig 26 Sept Von den oberen Plätren werden 1 em Falt
gemeldet Fracht nach Magdeburg die Tonne Pfg mit Staffol
gezahlt

vanX

Mochfeine stilvolle e
Einrichtungen u

Etablissement allerersten Ranges
Grassh Hessischer u Kalserl Russlscher Hoflieferant

Permanente Ansstellung von 120 Zimmer ERinriehtungen
Auf Wunsch Kostenlose Unterbreitung meiner Haupteolleetion

r e t v r W RJeber Hautleiden bei KinderUeber Ilautleiden bei Kindern
ſchreibt Herr Med Rath Prof Dr F in dirig Arzt des
Kinderkrankenhauſes am 17 Juni 1802 Theilen Ihnen hbier
durch mit daß wir mit Jhrer Obermeyers Herba Seife in
mehreren Fällen von chroniſchen Ausſchlägen und Wundſein der
Kinder gute Reſultate erzielt haben Z b in Apotheken Dro
gerien u Fabrikant J Gioth Hanau 11 Beſt 9000 Seife
3090 Arnica 200 Salbei 1,50/0 Waſſerbecherkrt 3,500 Harnkrt

Flügel n Pianinos von Blüthner Gr
v Venrleh Irmler Römhildt ete Ulrichſtr25 Feinſte reichhaltigſte Auswahl am Platze 33

Nach dem heutigen

Stando der Missenschaft

nachweislich

das beste Mittel zur

Pflege der Zähne

und des Mundoes

Seppiche
Grosse Auswahl n allen Preislagen

Gardinen Reste zurückgeetite Portièren und Teppiche aussergewöbulich billig

T C Weddy P önicke Leipziger Str G
mee Duster und Auswahlisendungen portofret

290

Div Industrie Papiere
0 Chemn Werkz Zim 196 00B Aunsl Fisenb Pr Obvl
15 Cröllw Papierfabr 31/2 Aussig Teplitzer 95 80016
4 40/0 do Schldvschr 99,756 4 Böhm Norädbahn 102,100
21/2 Dörstew Rattm St A 57 00B g fo do Gold
5 do do 590 V A 98,596 4 Busehtiehr 1886 Stfr 101 50b
9 D W M Sonderm 4 do do 101 50bStier Vorz A 67,00R 5 do Em 1868/71/72 108,500

18 Geraer Jutesp u W 3 Dux Hodenbach 82 30n
G Germania Schwalbe 6 do Em 1871 110 50654 Gersd Stkb V St A 515 000 5 do do 1874 110,690

883/2 do do Pr A I 930 900 41/2 Graz Köflacher 77 608
84 do do do II 840,006 5 do Em v 1871 u 72 100 50e
0 Hallesche Str B 70,00B 4 Kaschau Oderberg
41 Kette Elbsch G Akt 72,250 4 Prag Dux Gold e4 Körbisd Zuckerfb 106,008 9 do Gold 103,500
51 Leipz Baubank 105,006 I 5 Prag Turnau

e

e
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e
e

4 e Puull Seſtnusetl ck Co
commanditirt von der Anhalt Dessauischen Lnandesbank

alle aS Ieipzigerstr 10 Bitterfeld u Delitzsch
Domlellatelle Cür Weeohsel
Einlösung von Coupons etc

An und Verkauf von Check Aun alio und Vorzinsung von
am Jonto cohr Spar Einlagen DepositenWor Uhpapier bll h rens orkehr Verloosungs Controle

auslündischen Banknoten
nd Geldsorten Privat Tresoreeinzeln vermiethhbar

d

Reisekörbe
ſauber gearbeitet

12,50 10,50 8,75 7,25

5,50 4 50 3 50 2 85

Kleiderleisten hat 38 v
Kleiderleisten 88 v
Wandspiegel
TrumeaUX mit Unterſatz 37,50

Gusstische 2,50

Handtuchhalter 45
Paneele 48 1,85 3, bis 16,50

c Bilder es 146 285 bis 25,
Säulen 2,5 4,25 6,50 c
Triumphstühle

Jch bitte Preiſe Qualität und Ausführung zu vergleichen

2 2
J J 2 O9

m

Gardinenstangen kärzeſte Länge 120 ew 50 45 40 35 Pfg
Portièr enstangen complett mit 10 Ringen und Stützen 3,50 2,75 2,25

Zuggardineneinrichtungen Aue tang 69 g
do

ſauber gearbeitet gewöhnlich lang 36 Pfg

Gardinenstangen euszehbar bis 180 em 1,29

Gardinenstangen t ſtart 95 85 79 f
Gardinenrosetten vear mit Stiften 45 35 25 und IS Pig

22,50

95

bis 125 c
100

2,75 4,25 bis

Bücheretagéren ginn 245
Bücheretagèren e e
Sohirmständer 1,85

Tischlampen Hängelampen
Ampeln Kronen

9 bekannt billiget r

Polsterbetten vent 778 an
Eiserne Bettstellen

Kinderbetten

54
Große Ulrichſtraße

5

BankErnst Haassengier C0 e
Halle a

empfehlen ihre Dienste für alle bankgeschäftl Transaktionen u A kür

An u Verkauf v Effecten Discontirung guter
Wechsel inkasso Conto Corrent

Depositen Check und Lombard Verkehr
De IIypotheken Verkehr W

auf Acker und Stadt Hypotheken zu billigsten Sätzen
Kostenfreier Verkauf sicherer 4 iger Anlagewerthe

a

Woldemar Thoss Bankgeschäft
Schulstrasse 7 I

bringt sich in empfehlende Erinnerung

Dr Wilhelm Rasch Ifallo Faale Aſbrechtstr 38
Vertreter der Gothaer Lebens Versleherungsbank a G
Versicherungs Commissar der Prov Städte Feuer Soclietäth h nd

Wilh Heckert Gr Ulrichſtraße 62
Reichhaltiges Lager

eiserner Bettstellen für Erwachſene und Kinder in einfacher und
eleganter Ausſtgttung mit und ohne Matratzen

nmeld und Reisebettatelien mit Jndigfaſerpolſter
Eiſerne Waſchtiſche Kleiderſtänder Flaſchenſchränke

Treppenuleitern Treppenſtühle Anfwaſchtiſche
Preisliſten unberechnet und poſtfrei

h

et
ren iſſſeII
r m wo

Beste Englische Anthraeit Nusskohle

Wobilſahrts

Gold Lotterie
m Ziehung 9 Oktober

ELooseà 30 Porto u Liste 30

J Eisenhardt

16870 Gewinne im Betrage von J

575 00 II
Hauptgewinne

100 O00 M

Panlüus Boecker
Halle Hartinsberg 9 Bankgesehüäft Fernspr 4583

zur Ausführung aller zum Banktach

An u Verkauf von Werthpapieren

empfiehlt sich

gehörigen Geschäfte
besonders zum

50 ,00O0O
25 O00O0O u

Neustrelitz

Ia Sunrise r Velin empfiehlt billigstKlinkhavät Schreſber Nachkf Neue Promenade 12 grt e zu kauf geſ

S VER
Oefen Herde od
Centralheizung

jeder Art gebraucht wende
sich an

Reizung der Zakunft

e Aechersleben Georgsetr 3 0

Als Specialität bauen wir
Etagencentralheizung

von Kachel eisernen
Oefen und Küchenhbherden

aus System ges gesch

Vielfach Primaanerkannt Referenzen
C

Eloktrisohe Ton
und Kraft Anlagen

Hausanschlüsse
an das städtische Elektricitätswerk

Rathschläge über zweckmässige Anordnung
der Anl en sowie Auskünfte über die Kosten
der Installation und über die laufenden Be
triebs Ausgaben werden in meinem Bureau
Geiststrasse 28 bereitwilligst uertheilt S nd kostenlos

K Rast Dlektrotechniker
Telephon Nr 169

Wohlfahrts Geld Lotterie,
Ziehung am O OktoberHauptgewinne 100,000 50,000 etc ete

Jrrie r nur bare Geldgewinne
Originalloose à 3,30 Mk Porto und Liste 30 Pfg

drich Starck Berlin W 50
Ansbacherstr 23

Gasmotor
n 6388 an Rud Mosse Brüderſtr 4

unter Grunde Co vorzügl Qualität n
Klinkhardt Schreiber Nachf Neue Promenade 12

Für den Anzeigentheil verantwortlich H Wechſung in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beiblatt und Unterhaltungsblatt
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